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Rosenkranz: täglich 17.45 in der Barbarakapelle 
Möglichkeit zur Beichte täglich außer Donnerstag 18.20 bis 18.45 

Donnerstag nach der Abendmesse im Rahmen der Anbetung 
Öffnungszeiten der Pfarrkanzlei:  Montag, Dienstag, Mittwoch und Freitag                  

von 9.00 bis 11.30; Abendtermin: Montag 17.00 bis 18.30 
 

 

 
 
 

„Only bad news are good news” lautet ein Slogan und doch: 

hören wir doch alle viel lieber GUTE Nachrichten, als 
schlechte, v.a. dann, wenn sie uns selbst betreffen. Wie gut 
sich da immer wieder auch an DIE Menschen zu erinnern, 
die uns eine wirklich GUTE NACHRICHT, ein 
EVANGELIUM hinterlassen haben und uns auch von der 
Auferstehung Jesu in diesen Tagen berichten.  

Einen davon feiern wir in diesen Tagen am 25.4.: Markus 
Jeder kennt ihn zumindest von Bildern: den Markusplatz und den Markus-
dom in Venedig mit den geflügelten Löwen, SEINEM Symbol, auf den 
Säulen davor. Der Legende nach sollen die Gebeine des Evangelisten Markus 
nach 828 von venezianischen Kaufleuten aus Alexandria geschmuggelt 
worden sein, um sie vor der Zerstörung durch Muslime zu schützen.  

Bei unseren koptischen Mitchristen in Ägypten (wo er auch gewirkt hat)  
wird er besonders verehrt. Sie sehen in ihm ihren ersten Papst. War Markus 
doch der erste Bischof von Alexandria in Ägypten, einem wichtigen Zentrum 
der frühen Christenheit. Die Basilika San Marco in Venedig wurde ab 829 
erbaut, um dann seine Gebeine (Reliquien) aufzunehmen.  

Das Markusevangelium ist das älteste und kürzeste der vier Evangelien  
(ca. 70 n. Chr.), geschrieben vermutlich an Heidenchristen in einer Situation 
der Verfolgung, um Trost und Stärkung zu geben. Markus zeichnet Jesus als 
dienenden Menschensohn. Er stellt den Menschen Jesus in den Vordergrund, 
dessen Weg durch die Welt zwar leidensvoll, aber durch die Auferstehung 
hoffnungsvoll ist. Es geht ihm um die Nachfolge, um Nüchternheit und den 
Ruf zum Glauben. – Markus bezeugt einen Jesus, der durch Wort und Tat das 
Reich Gottes schon jetzt erfahrbar werden lassen wollte. „Das Reich Gottes 
ist schon mitten unter euch“, lässt er Jesus sagen. Heute ist es unsere Auf-
gabe, dieses Reich mit all unseren Kräften aufzubauen. Als Kinder Gottes, als 
Jünger und Freunde Jesu, die von dieser guten Nachricht begeistert sind. Und 
gute Nachrichten sollte man nicht für sich behalten. P. Michael 



LESUNGEN UND GEDANKEN zum 3. Ostersonntag – A 

50 Tage lang feiern wir Ostern. Die Auferstehung Christi war die totale 
Wende im Leben der Jünger Jesu. Auch in unseren Nullpunkten will der 
Auferstandene neue Lebensgeister wecken. Das unterstreicht der wunderbare 
Fischfang im heutigen Evangelium. Wo alles menschliche Mühen erfolglos 
war, hören die Jünger auf Jesu Wort und erfahren seine göttliche 
Lebenskunst. Auch jetzt will Christi Wort in uns wirksam werden, uns Mut 
machen und Kraft geben… 

Lesung aus dem ersten Brief des Apostels Petrus (1 Petr 1,17-21) 

Ihr wisst, dass ihr aus eurer nichtigen, von den Vätern ererbten Lebensweise 
nicht um einen vergänglichen Preis losgekauft wurdet, nicht um Silber oder 
Gold, sondern mit dem kostbaren Blut Christi, des Lammes ohne Fehl und 
Makel…. Durch ihn seid ihr zum Glauben an Gott gekommen, der ihn von 
den Toten auferweckt und ihm die Herrlichkeit gegeben hat, sodass ihr an 
Gott glauben und auf ihn hoffen könnt. 

Aus dem heiligen Evangelium nach Johannes (Joh 21,1-14) 

In jener Zeit offenbarte sich Jesus den Jüngern noch einmal,… Simon Petrus, 
Thomas, Natanaël aus Kana in Galiläa, die Söhne des Zebedäus und zwei 
andere von seinen Jüngern waren zusammen. Simon Petrus sagte zu ihnen: 
Ich gehe fischen. Sie sagten zu ihm: Wir kommen auch mit. Sie gingen hinaus 
und stiegen in das Boot. Aber in dieser Nacht fingen sie nichts. Als es schon 
Morgen wurde, stand Jesus am Ufer. Doch die Jünger wussten nicht, dass es 
Jesus war. Jesus sagte zu ihnen: Meine Kinder, habt ihr keinen Fisch zu essen? 
Sie antworteten ihm: Nein. Er aber sagte zu ihnen: Werft das Netz auf der 
rechten Seite des Bootes aus und ihr werdet etwas finden. Sie warfen das Netz 
aus und konnten es nicht wieder einholen, so voller Fische war es. Da sagte 
der Jünger, den Jesus liebte, zu Petrus: Es ist der Herr!... Als sie an Land 
gingen, sahen sie am Boden ein Kohlenfeuer und darauf Fisch und Brot 
liegen. Jesus sagte zu ihnen: Bringt von den Fischen, die ihr gerade gefangen 
habt!... Jesus trat heran, nahm das Brot und gab es ihnen, ebenso den Fisch. 

MEDITATION: ÜBERALL 

Durch - - jedes und alles - - sprichst Du 

In - - jedem und allem - - bist Du 

Über - - jedes und alles hinaus - - rufst Du - -  mich 

und jeden und alle        

(Anton Rotzetter) 



 
 

 

 

"Seelenruhe im Kilometerkampf auf dem Jakobsweg." 

Referent: P. Vinzenz Kleinelanghorst, Pfarrvikar 

Lobpreis: Peter List - Klavier 

Freitag, 24. April 19.00 Uhr Musiksalon 

 

Samstag, 9. Mai 
 
 
 

14.30 bis 18.00 
 
 
 
 

Dringend gesucht: 

Aushilfsmesner für Sonn- und Feiertage, 

wenn unser Mesner auf Urlaub ist. 

Maiandachten Mo bis Fr nach der Abendmesse 

an Dienstagen 5., 12. und 19. Mai um 19. Uhr  

bei Ihnen im Garten oder auf der Terrasse,   

wenn Sie uns gerne einladen wollen. 



Wochenplan von Sonntag, 19. April 2026 bis Sonntag, 26. April 2026 

Sonntag, 19. April DRITTER SONNTAG DER OSTERZEIT  
  8.30  Frühmesse für + der Familie Hochleitner und Popp  
 10.00 Gemeindemesse   für die Pfarrgemeinde  
 18.30 Abendmesse Bitte um Heilung und in einem besonderen Anliegen 

Montag, 20. April  
  8.00  Frühmesse für + Großmutter Christine Kaltenecker  
  15.00 Seniorenrunde 
 18.30 Abendmesse für + Rudi Schwendenwein 

Dienstag, 21. April 

   8.00 Frühmesse Bitte um Heilung und in einem besonderen Anliegen  
  9.00 Bastelrunde 
 18.30 Abendmesse für Emanuel um Heilung und Segen 

Mittwoch, 22. April hl. Konrad von Parzham Ordensbruder, hl. Anselm Bischof 
 8.00 Frühmesse für Tochter Antonella um Heilung und Kraft für die Familie  
  10.00 Buch – Markt    
  16.30 Caritas - Sprechstunde 
 18.30 Abendmesse für Emanuel um Heilung und Segen 
  19.15 Chorprobe 

Donnerstag, 23. April WEIHETAG DER DOMKIRCHE ST. STEPHAN 
  8.00 Frühmesse für Tochter Antonella um Heilung und Kraft für die Familie  
  16.00 Offenes Wohnzimmer im Pfarrcafé  
 18.30 Abendmesse für + Pater Franz Hofstätter   Anbetung   

Freitag, 24. April hl. Fidelis von Sigmaringen Ordenspriester, Märtyrer 
 8.00 Frühmesse für + Eltern Reimsperger 
  16.30 Ministrantenstunde     17.30 Jungscharstunde       18.45 Jugendstunde    
 18.30 Abendmesse für + Freundin Felicitas   
  19.00 Lobpreis- Gebetsabend im Musikzimmer 
  19.30 Bibelrunde im Pfarrheim   19.30 Vernissage im Pfarrcafé 

Samstag, 25. April Heiliger Markus Evangelist 
  8.00 Frühmesse für + Freund Fritz  
 18.30 Abendmesse für + Mama Maria Konczer und + Oma Maria Schlögl  

Sonntag, 26. April VIERTER SONNTAG DER OSTERZEIT 
  8.30  Frühmesse für + Theresia K. 
 10.00 Gemeindemesse mit den Firmlingen für die Pfarrgemeinde  
  11.30 Taufe  
  15.00 Familienfest im Garten 
 18.30 Abendmesse für Emanuel um Heilung und Segen  

Herzliche Einladung zum Rosenkranzgebet täglich um 17.45 in der Barbarakapelle 

Herzliche Einladung zum Buch – Markt jeden Mittwoch von 10.00 bis 15.00 


